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 Herkunft

Gewaltige Spannungen tief in der Erde bringen Vulkane zum 
Speien von glühender Lava.

Nach und nach erstarrt das 1100°c heiße Magma. Im Zentrum Frankreichs, in der urwüchsigen Auvergne, haben 
mittlerweile erloschene Vulkane vor tausenden von Jahren einen
nützlichen und vielseitigen Grundstoff geschaffen.

Aus offenen Steinbrüchen werden riesige, bis zu 20 Tonnen 
schwere Lavablöcke gesprengt.

In ansässigen Handwerksbetrieben werden diese Blöcke mit 
wassergekühlten Diamantsägen in Scheiben geschnitten 
(24 cm/Stunde)

Von der großen, massiven Tischplatte bis zum kleinen, feinen 
Wandfries sind fast alle Formate möglich.



 Eigenschaften

Lava ist Vulkangestein und existiert in verschiedenen Formen.
Die Platten, die ich verwende, kommen aus Volvic, einer kleinen Stadt in der 
französischen Auvergne. Sie haben unterschiedlich große Poren und einen
mittelgrauen Farbton, der sich beim Glasurbrand bräunlich färbt.
Die Härte dieses sehr robusten Materials liegt zwischen der von Marmor und 
Granit. 
Lava ist wärmeleitend und unempfindlich gegen Frost, UV-Strahlen, Säuren, 
Umwelteinflüsse und Lösungsmittel sowie Abrasion durch Meersalz oder Sand. 
Sie wiegt 22 kg/m2 bei einer Stärke von 10 mm (33 kg/m2 bei 15 mm, 44 kg/
m2 bei 20 mm etc.)

Ich benutze Steingutglasuren, die ich, oft mehrmals, bei 1000°C brenne. 
Steingutglasuren können dünne Haarrisse aufweisen, was ihre schützende 
Eigenschaft nicht beeinträchtigt, aber einen zusätzlichen ästhethischen Reiz 
bietet.  
Die scheinbar rohbelassenen Partien meiner Fliesen und Platten sind mit einer 
matten, transparenten Glasur versehen, um sie so ebenfalls gegen Eindringen 
von Flüssigkeiten und Verschmutzungen zu schützen.
Glasierte Lava ist somit ein Material, das schön altert und dem man noch nach 
Jahrzehnten kaum einen Hauch von Abnutzung ansieht.

Meine Fliesen eignen sich sowohl für Wände (Badezimmer, Eingangsbereiche, 
Fassaden, Fliesenspiegel in Küchen...) als auch für Fußböden.
Lavaplatten werden wie klassische Fliesen verlegt.

Meine Formate liegen zwischen 15 x 15 cm (Stärke 10-15 mm) und 40 x 40 cm 
(Stärke 12-15 mm).

Kleine Maßtoleranzen von max. 1 mm sind, wie bei handgefertigten Fliesen, 
einzukalkulieren.
Meine Lavafliesen können problemlos mit klassischen Fliesen kombiniert werden.

kurz und bündig...

Herkunft der Lava 
Auvergne, Frankreich

Herstellung  
Abbau der Blöcke durch Sprengung im Steinbruch, 
Schnitt mit Diamantsägen; Glasur und Dekore 
im Pariser Atelier, mehrere Brände bei 1000°

Anwendung 
Wand- und Bodenfliesen für Innen- und Außenbereiche, 
Platten für Möbel, Untersetzer

Technische Eigenschaften  
robust, frostsicher, wärmeleitend und feuerfest
 
Anmutung  
dunkel, rau und löchrig in reizvollem Kontrast zur 
farbigen, glatten Glasur

Maße  
bis 40 × 40 cm in Stärken ab 10 mm

Verlegen  
wie herkömmliche Fliesen (Fliesenkleber, Fugenmasse und 
Fliesenschneidemaschine)



 Tradition

Straßenschild aus glasierter Lava
(Schrift in dunkelblauer Glasur per Siebdruck)

Orientierungstafel

Jugendstilfresken auf der Fassade des Pariser Kaufhauses La Samaritaine Lavastein als Baustoff: 
Kathedrale von Clermont Ferrand (Frankreich)

Abflussrinne



 Moderne

Arbeitsfläche Küche* Schwimmbadfliesen*

Waschbecken* Terassentisch*

(*Produkte verschiedener französischer Firmen)


